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2 ANDACHT 

Liebe Gemeinde,

die Jahreslosung aus dem ersten Brief des Paulus 
an die Thessalonicher mag auf den ersten Blick 
simpel erscheinen, doch bietet sie eine tiefe 
Weisheit und praktische Anleitung für unser 
tägliches Leben.

Alles prüfen. Dies erfordert von uns eine kritische 
und aufmerksame Haltung gegenüber der Welt 
um uns herum. Wir leben in einer Zeit, in der 
wir täglich mit einer Flut von Informationen, 
Meinungen und Einflüssen konfrontiert werden. 
Paulus‘ Rat ermutigt uns dazu, nicht alles 
ungeprüft zu übernehmen, sondern sorgfältig 
zu überdenken und zu beurteilen. Besonders 
in unserer schnelllebigen und digitalen Welt 
ist es wichtiger denn je, diese Fähigkeit zu 
entwickeln.

Das Prüfen soll jedoch nicht aus einer Haltung 
des Misstrauens oder der Skepsis geschehen, 
sondern im Licht unseres Glaubens. Wir sollen 
die Maßstäbe des Evangeliums anwenden, um 
zu unterscheiden, was gut und wahr ist. Dies 
bedeutet, dass wir uns regelmäßig mit Gottes 
Wort beschäftigen und uns von seinem Geist 
leiten lassen. Nur so können wir die notwen-
digen Kriterien entwickeln, um das Gute vom 
Schlechten zu unterscheiden.

Der zweite Teil der Aufforderung ist ebenso 
wichtig: „Behaltet das Gute.“ Es reicht nicht 
aus, nur zu prüfen und zu erkennen, was gut 
ist; wir sollen das Gute auch festhalten und be-
wahren. Dies bedeutet, dass wir die guten und 
wahren Dinge in unserem Leben aktiv fördern 

und pflegen sollen. Es geht darum, das Gute in 
unseren Gedanken, Worten und Taten zu ver-
ankern und es in unserer Gemeinde zu leben.

Das Gute zu behalten bedeutet auch, es mit 
anderen zu teilen. In unserer Gemeinde können 
wir einander ermutigen und unterstützen, das 
Gute zu erkennen und zu bewahren. Gerade jetzt, 
nach der Fusion unserer beiden Gemeinden  
St. Markus und Boxhagen-Stralau zur neuen 
Kirchengemeinde Friedrichshain-Süd stellt 
sich uns die Aufgabe, über den Tellerrand 
unserer „alten“ Gemeinden hinaus zu blicken, 
zu prüfen, was wir dabei entdecken, und das  
Gute und Erhaltenswerte gemeinsam zu 
bewahren. Wobei Bewahren – dies sei noch 
einmal gesagt – nicht museales Konservieren, 
sondern lebendiges Weiterentwickeln des 
Guten bedeutet.

„Prüft alles und behaltet das Gute“ ist eine 
kraftvolle und herausfordernde Jahreslosung. 
Sie erinnert uns daran, wachsam und kritisch 
zu sein, gleichzeitig aber auch das Gute zu 
fördern und zu bewahren. Lassen Sie uns 
dieses Motto als Leitfaden für das kommende 
Jahr nehmen und uns bemühen, es in unserem 
täglichen Leben umzusetzen. Möge Gott uns 
die Weisheit und die Kraft geben, das Gute zu 
erkennen und zu bewahren, und mögen wir 
dadurch zu einem Segen für unsere Mitmen-
schen werden.

Herzlich grüßt  
Ihr Ralf Fischer

Prüft alles und behaltet das Gute.
(1. Thess 5,21)
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Psalm 16,11

Du tust mir Kund 
den Weg zum Leben.

MONATSSPRUCH FEBRUAR 2025



4 GOTTESDIENSTPLAN

Andreas Offenbarung Dorfkirche Stralau

Februar

2
10.30
Gottesdienst 
Lektor Ralf Fischer
Organistin Jinsil Koo

9
10.30 
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. i. E. Thomas Franken 
Organistin Jinsil Koo

16

10.00
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Katharina Ende
Regionalkantor  
Justus Eppelmann

23

10.30
Gottesdienst
Kindergottesdienst
Vorstellung  
der Konfirmand:innen 
Pfr. Malte Stets 
Lewis-Sean Becker
Organistin N.N.

Andreas-Kirchsaal  
Stralauer Platz 32,  
10243 Berlin

Offenbarungskirche  
Simplonstr. 31-37,  
10245 Berlin

Dorfkirche Stralau 
Tunnelstr. 5-11,  
10245 Berlin



5GOTTESDIENSTPLAN

Andreas Offenbarung Dorfkirche Stralau

März

2
10:30 
Gottesdienst  mit Taufe
Pfr. Christian Guth 
Organistin N.N.

9

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. Malte Stets
Regionalkantor  
Justus Eppelmann

16
10.00
Gottesdienst 
Lektorin Jana Stauffer
Organistin Anke Hammer

23

10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
Kindergottesdienst
Pfr. Katharina Ende
Organistin Jinsil Koo

30
10.30
Gottesdienst mit Abendmahl
Pfr. i. E. Thomas Franken 
Organistin Jinsil Koo



6 NEUES AUS DER GEMEINDE

Am 9. Januar traf der für unsere  
fusionierte Gemeinde Friedrichshain- 
Süd durch den Kreiskirchenrat 
eingesetzte Bevollmächtigtenaus-
schuss (BVA) zu seiner konstitu-
ierenden Sitzung zusammen (ihm 
gehören mit Ausnahme von Ingo 
Eckardt, der nicht mehr zur Ver-
fügung stand und im Gottesdienst 
am 31.12. verabschiedet worden 
war, dieselben Personen an wie 
dem bisherigen BVA des Sprengels). 
Der BVA wählte Ralf Fischer erneut 
zu seinem Vorsitzenden und Pfarrer 
Christian Guth zu dessen Vertreter. 
Die Ausschüsse und Beauftra-
gungen des alten BVA wurden mit 
wenigen Änderungen bestätigt.

Der BVA wird die Gemeinde bis  
zur Gemeindekirchenratswahl am 
1. Advent 2025 leiten. 

Apropos Wahl: Haben Sie Interesse, 
für die künftige Gemeindeleitung 
zu kandidieren? Sprechen Sie uns 
gerne an.

Weitere Informationen finden Sie 
bald auf unserer Website  
www.friedrichshain-sued.de, an 
der die Websitenbeauftragte Lucca 
Böttcher und der Kommunikations-
ausschuss eifrig arbeiten. 

Bis dahin können Sie sich noch auf 
den Websites der alten Gemeinden 
informieren.

Konstituierung des neuen BVA
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Wenn bei dir ein 
Fremder in eurem 

Land lebt, sollt ihr ihn 
nicht unterdrücken.

Levitikus 19,33

MONATSSPRUCH MÄRZ 2025



8INFORMATIONEN

Ev. Kirchengemeinde Friedrichshain-Süd 
Simplonstraße 31–37, 10245 Berlin 
Tel.: 030 291 09 67, Fax: 030 294 15 34 
 www.friedrichshain-sued.de

Gemeindesekretärin  
Elena Sabelfeld  
sabelfeld@boxhagen-stralau.de 
buero@boxhagen-stralau.de 

Gemeindebüro Standort Offenbarungskirche  
Simplonstraße 31-37, 10245 Berlin  
Dienstag 14-18 Uhr oder nach Vereinbarung  
Tel.: 030 291 09 67 

Gemeindebüro Standort Lazarushaus 
Marchlewskistraße 40, 10243 Berlin 
Mittwoch 9-13 Uhr oder nach Vereinbarung 
Tel./Fax: 030 296 02 90

Friedhof: Tunnelstraße 5–11  
Tel.: 030 42200420 
Fax: 030 42200423  
ost@evfbs.de

Kita Sonnenblume: Niemannstraße 1 
Tel.: 030 26 94 80 55 
sonnenblume-kita@evkvbmn.de

Kita Regenbogenfisch:  
Scharnweberstr. 61 
Tel.: 030 291 12 72 
regenbogenfisch-kita@evkvbmn.de

Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Berlin 
IBAN: DE76 1005 0000 4955 1921 79 
(Boxhagen-Stralau) 
IBAN: DE54 1005 0000 4955 1921 87 
(St. Markus) 
BIC: BELADEBEXXX

Mitarbeitende:

Pfarrer Christian Guth 
christian.guth@gemeinsam.ekbo.de

Pfarrer Malte Stets  
malte.stets@gemeinsam.ekbo.de

Pfarrerin Katarina Ende 
katharina.ende@gemeinsam.ekbo.de

Regionalkantor Justus Eppelmann 
j.eppelmann@kkbs.de

Organistin Jinsil Koo 
j.koo@st-markus.berlin

Organistin Anke Hammer 
hammer@boxhagen-stralau.de

Vorsitzende der Gemeindeleitung: 
Ralf Fischer 
(Vorsitzender) 
ralf.fischer@gemeinsam.ekbo.de 

Pfarrer Christian Guth  
(stellvertretender Vorsitzender) 
christian.guth@gemeinsam.ekbo.de

Geschäftsführerin:  
Jana Stauffer 
stauffer@boxhagen-stralau.de

Gemeindepädagoge:  
Lewis-Sean Becker  
(Arbeit mit Jugendlichen)  
becker@boxhagen-stralau.de

Gemeindepädagogin: 
Sabrina Bieligk  
(Arbeit mit Kindern und Familien)  
bieligk@boxhagen-stralau.de 

Die E-Mail-Adressen der hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden in den nächsten 
Wochen vereinheitlicht, bis dahin sind die bisherigen Adressen noch gültig.


